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Gerd Nefzer: Auf dem Weg zum dritten
Oscar für  Dune: Part Two !

Gerd Nefzer, Spezialeffekte-Künstler, könnte am 1.03.2025
seinen dritten Oscar für „Dune: Part Two“ gewinnen.

Schwäbisch Hall, Deutschland - Gerd Nefzer, ein
renommierter Spezialeffekte-Künstler, bereitet sich auf die
bevorstehenden Oscar-Verleihungen vor. Am Samstag wird er
mit seiner Ehefrau Regina nach Los Angeles reisen. Diese Reise
könnte für Nefzer besonders bedeutsam werden, da er für seine
Arbeit an „Dune: Part Two“ nominiert ist. Der Film hat insgesamt
fünf Oscar-Nominierungen, darunter auch die für den besten
Film. Nefzer hat bereits zwei Oscars gewonnen, einen für „Blade
Runner 2049“ im Jahr 2018 und einen weiteren für „Dune“ im
Jahr 2022. Derzeit besteht die Möglichkeit, dass er einen dritten
Oscar für seine aktuelle Arbeit erhält. Die Nominierungen in der
Kategorie „Beste visuelle Effekte“ sind für eine Vielzahl von
Filmen von großer Bedeutung, da diese Auszeichnung die
technische Exzellenz und Kreativität im Filmemachen würdigt.
Wie Wikipedia erklärt, sind die visuellen Effekte ein
entscheidendes Element, das zur Gesamtwirkung eines Films
beiträgt.

Vor seiner Reise kehrte Nefzer gerade von Dreharbeiten in
Budapest zurück, die Teil der umfassenden
Produktionsanstrengungen für „Dune: Part Two“ waren. Der Film
spielt auf dem Wüstenplaneten Arrakis, wo die Hauptcharaktere
um die wertvolle Substanz Spice kämpfen. Die Dreharbeiten
fanden nicht nur in Budapest, sondern auch in der Wüste in
Jordanien und in Abu Dhabi statt. Während der Produktion stellte
Nefzer gemeinsam mit seinem Team die Spezialeffekte direkt

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Oscar/Beste_visuelle_Effekte


am Drehort her, was eine authentische Darstellung der
Actionsequenzen ermöglichte.

Vorbereitung auf die Oscars

Vor kurzem gewann Nefzer zusammen mit seinem Team die
begehrte Bafta-Trophäe für die besten visuellen Effekte, was
seine Chancen auf einen weiteren Oscar erhöhen könnte.
Besonders herausfordernd war die Inszenierung der
Actionszenen mit einem riesigen Sandwurm. Nefzer und sein
Team schufen für diese Szenen eine künstliche Düne aus
Tonnen von Sand, die beim Filmen gezielt zum Einsturz gebracht
wurde.

Mit über 30 Jahren Erfahrung im Filmgeschäft weiß Nefzer um
die Herausforderungen und die Aufregung, die mit großen
Produktionen verbunden sind. Er arbeitet in einem
Familienbetrieb und hat eine Leidenschaft für die Kunst der
visuellen Effekte. Seine beiden Oscars sind derzeit sicher in
einem Tresor verstaut, aber Nefzer plant, sie irgendwann der
Öffentlichkeit zu präsentieren.

Ein Blick in die Filmgeschichte

Die Oscars in der Kategorie „Beste visuelle Effekte“ haben im
Laufe der Jahre viele bedeutende Filme ausgezeichnet und dabei
Innovationskraft und künstlerische Leistungen gewürdigt. Nefzer
ist ein Teil dieses Erbes mit seinen bereits zwei gewonnenen
Auszeichnungen. Mit der möglichen dritten Trophäe im Visier
steht er nicht nur in Konkurrenz zu anderen talentierten
Künstlern im Bereich visuelle Effekte, sondern auch zu Filmen,
die technische Grenzen verschieben.

Die bevorstehenden Oscar-Nominierungen sind also nicht nur für
Nefzer von Bedeutung, sondern auch ein Schauspiel für die
gesamte Filmindustrie, die bestrebt ist, das Publikum mit immer
atemberaubenderen Effekten und Geschichten zu begeistern.
Die Spannung für die Verleihung wächst, und alle Augen werden



auf Nefzer und seine Mitbewerber gerichtet sein.
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